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Herren Kreisliga A Ost

SG Bettringen III : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 09.12.2023, 18:30 Uhr

SG Bettringen III baut Siegesserie in Herren Kreisliga A Ost 
aus

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Bettringen III am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Fuchs / Kubiza. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Stefan Fuchs nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fuchs / Kubiza überzeugten im Doppel gegen Nägele / Schäk, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Roth / Krieger bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Köhler / Wätzold. Klaiber / Hirsch konnten im Spiel gegen Janocha / Brandt
indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Stefan Fuchs gelang es, Ralph Nägele im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Einen Zähler für das Team verpasste Tom Roth bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Ulrich Köhler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Tim Kubiza beim 11:13, 11:8, 16:14,
9:11, 8:11 gegen Felix Schäk, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Mit 3:1 hatte Mario Klaiber im Einzel gegen Jens Wätzold, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, wiederum die Nase vorn. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das folgende Einzel zwischen Heiko Hirsch und
Melissa Brandt endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Kilian Krieger beim 2:3 gegen Alisia Janocha. Das Spiel,
das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Krieger dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Janocha mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG Bettringen III und des TSB
Schwäbisch Gmünd II in die Box. Fünf Sätze lang beharkten sich Stefan Fuchs und Ulrich Köhler,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in
drei Sätzen von Tom Roth anschließend gegen Ralph Nägele. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Tim Kubiza beim 11:4, 11:3, 11:6 gegen Jens Wätzold und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Durch diesen Erfolg hat Kubiza nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 12:6 steht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Keinen Punkt
beisteuern konnte Mario Klaiber im Spiel gegen Felix Schäk, das 0:3 verloren ging. Wenig Chancen
ließ wiederum Heiko Hirsch beim 3:0 seiner Gegnerin Alisia Janocha. Kilian Krieger konnte im Spiel
gegen Melissa Brandt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Fuchs / Kubiza
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Bettringen III am 20.01.2024 gegen SCH.V. Durlangen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.02.2024
gegen den TSV Alfdorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Bettringen III

Doppel: Fuchs / Kubiza 2:0, Roth / Krieger 0:1, Klaiber / Hirsch 1:0 
Einzel: S. Fuchs 1:1, T. Roth 1:1, T. Kubiza 1:1, M. Klaiber 1:1, H. Hirsch 1:1, K. Krieger 1:1 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Köhler / Wätzold 1:1, Nägele / Schäk 0:1, Janocha / Brandt 0:1 
Einzel: U. Köhler 2:0, R. Nägele 0:2, J. Wätzold 0:2, F. Schäk 2:0, A. Janocha 1:1, M. Brandt 1:1


